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Von Hildburg Lohmüller

Westerstede – Mandy Leisch-
ke und das Küchengarten-
Team haben sich eine beson-
dere Aktion im aktuellen Gar-
tenjahr für Kinder einfallen 
lassen: „Auch wenn die Coro-
na-Pandemie weiterhin für 
Einschränkungen sorgt, ste-
hen wir in den Startlöchern 
und wollen uns mit gartenbe-
geisterten Kindern und sol-
chen, die es noch werden wol-
len, treffen“, erzählt Mandy 
Leischke. 

Mischkultur aus Mais, 
Bohnen und Kürbis

Inspiriert durch ihre Toch-
ter, die gerne mit ihr in den 
Küchengarten komme, sei die 
Idee gereift. Gemeinsam mit 
den Kindern wolle man ver-
schiedene Sachen anbauen. 
„Wir wollen ein Milpa-Beet an-
legen – nach einer alten india-
nischen Mischkultur aus Mais, 
Bohnen und Kürbis, die auf 
engstem Raum nebeneinan-
der wachsen und gegenseitig 
voneinander profitieren“, be-
schreibt Mandy Leischke das 

Projekt. Ziel sei es, Wissen wei-
terzugeben, Pflanzen beim 
Wachsen zu beobachten und 
im Lauf der Jahreszeiten zu 
ernten und zu verarbeiten.

Auf einem eigenen Beet 
sollen kleine Hügel für die An-
pflanzungen angelegt werden, 
die die Kinder betreuen. Auch 
Geschichten, wahr oder erfun-
den, rund um diese Gemüse-
sorten und kleine Experimen-
te sowie Kunstprojekte run-
den das gesamte Angebot ab. 
Wenn es möglich sei, könnte 
vielleicht auch gemeinsam ge-
kocht und gegessen werden. 

Treffen 14-tägig

Das erste Treffen findet am 
heutigen Mittwoch, 14. April, 
statt, danach trifft sich die 
Gruppe alle 14 Tage mitt-
wochs, jeweils von 15 bis 17 
Uhr. Kinder im Vor- und 
Grundschulalter können 
unter antje@kuechengarten-
westerstede.de angemeldet 
werden, der nächste Termin ist 
am 28. April. Eine Anmeldung 
ist erforderlich.
P @  www.kuechengarten-wester-
stede.de 

Hobby  Küchengarten-Team bietet neues 
Gartenprojekt nach Vorbild der Indianer

Milpa-Beet als
 neues Experiment
für Kinder

Hier wird der Garten für die Kinder angelegt. Mandy Leischke 
hat ein Schild angefertigt. BILD: Hildburg Lohmüller


